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Planungsamt 

4. Änderung des Bebauungsplanes Pelkurn-(Viiescherlofen) Nr. 2 - Selrnigerheide 
• Vereinfachte Änderung gemäi § 13 BBauG 

Herr Architekt Kusemann, Pelkum, beantragt im Auftrage seines Bauherrn die 
Änderung des rechtskrdtigen Bebauungsplanes Pelkum-(Wiescherhöfen)  Kr.  2 
- Selmigerheide - gemäß § 13 BBauG fUr dos Grundstuck Gemarkung Pe!kern, 
Flur 17, Flurstucke 1123 und 1124, aus nachstehenden Grunden. 

Zur Verwirklichung des Bauvorhabens, in dem eine Zweigstelle der Zweckverbands-
sparkasse 13ergkamen-Bönen-Pelkum schon ab Oktober 1973 untergebracht werden  
soli,  ist eine leichte Korrektur der durch Baugrenzen festgesetzten uberbaubaren 
Fläche erforderlich. So mUßten teilweise die östliche Baugrenze um rd. 1 m nach 
Osten und die nördliche Baugrenze  urn  rd. 3 m nach Korden verschoeben werden. 
Die im rechtskräftigen Bebauungsplan festgesetzte Grundflächenzahl sowie die 
Geschoi3flächenzahl  warden  durch diese Änderung nicht betroffen. 
Da die Geschossigkeit ebenfalls eingehalten wird und die Einverständniserklärung 
des unmittelbar betroffenen r•achbarn vorliegt, bestehen seitens des Planungsamtes 
gegen diese Änderung keine Bedenken. 

Gemä § 4 lbs. 1 der Gemeindeordnung  fur  des Land kordrhein-',, festfalen in 
Verbindung mit § 13 der Hauptsatzung der Gemeinde Pelkum wird hiermit folztender 

DringlichkeitsbescAuß 

gefaßt: 

Die  fur  das Grundstuck Gemarkung Pelkum, Flur 17, FlurstUcke 1123 und 1124, 
durch Baugrenzen festgesetzte Uberbaubare Fläche wird aufgehoben und entsprechend 
der vorliegenden Planung neu 63stgesetzt. 

Die 4. Änderung des Bebauungsplanes Pelkum-(Wiescherhäfen)  Kr.  2 - Selmigerheide 
nach §13 33c.iuG wird hiermit gemäi § 10 BBauG als Satzung beschlossen. 

Ratsherr 
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